
Hamburger Balletttage 
3-tägige Busreise vom 03.–05.07.2023
Reiseleitung: Angelika Ton

Romeo und Julia: Ballett von John Neumeier 
nach William Shakespeare

Epilog: Ballett von John Neumeier

Die 49. Hamburger Balletttage sind mittlerweile
eine Institution im Hamburger Kulturkalender und
finden im Sommer 2024 ein letztes Mal unter der
Leitung von John Neumeier statt. Hat der Hambur-
ger Ballettchef in der letzten Saison noch sein 50.
Dienstjubiläum gefeiert und daran anschließend
eigentlich seinen Rückzug geplant, zwangen ihn
die Umstände dazu, noch eine Saison dranzuhän-
gen. Diese Tatsachen lässt seine große Fange-
meinde jubeln. Auch das Kulturringpublikum kann
hier einstimmen, haben wir uns doch Karten für
den Klassiker „Romeo und Julia“ und die letzte
neue Neumeier-Kreation „Epilog“ gesichert, zwei
begehrte und inzwischen ausverkaufte Aufführun-
gen. 

Ergänzt wird Ihr Hamburg-Aufenthalt durch einen
Stadtrundgang, der Sie Schmuckstücke der Kunst
und Architektur abseits der bekannten Hotspots
der Elbmetropolen entdecken lässt.

1.Tag, Mittwoch, 03.07.2024
Anreise mit der Bahn von Hildesheim nach Ham-
burg Dammtor. Die Ankunft ist für den frühen
Nachmittag geplant. Wir beziehen unsere Zimmer
im 3-Sterne-Hotel „Alsterhof“ in der Esplanade, un-
weit der Staatsoper. Der Nachmittag steht zur
freien Verfügung. 

Die Ballettaufführung „Romeo & Julia“ beginnt um
19 Uhr, wir treffen uns in der Hotellobby um 18.10
und gehen gemeinsam zur Staatsoper. Die Vorstel-
lung dauert bis 22 Uhr.

2.Tag, Donnerstag, 04.07.2024
Den zweiten Tag unseres Hamburg-Besuchs begin-
nen wir mit einer außergewöhnlichen Stadtfüh-

rung: mit den „Horizontgängern“ erleben wir spru-
delnde Wasserkunst, leuchtende Hinterglasmale-
rei und lebendigen Jugendstil. Wir entdecken in
den Hinterhöfen, Passagen und Nebenstraßen die
kleinen Kunst-Juwelen Hamburgs und Schmuck-
stücke der Kunst und Architektur abseits der Tou-
risten Hotspots. 

Im Anschluss ist ein gemeinsames Mittagessen
geplant. Der Nachmittag steht wiederum zur frei-
en Verfügung. 

Die heutige Ballettvorstellung beginnt um 19.30
Uhr. Wir treffen uns in der Hotellobby um 18.45 Uhr
und gehen gemeinsam zur Staatsoper. Die Vorstel-
lung dauert bis ca. 21.30 Uhr.

3.Tag, Freitag, 05.07.2024
Heute treten wir am späten Vormittag die Heim-
reise an. Die Zeit bis zur Abfahrt steht zur freien

Verfügung. Wir planen, am frühen Nachmittag
wieder in Hildesheim einzutreffen.

Neumeiers letzte große Bühne
Erleben Sie „Romeo & Julia“ und „Epilog“ bei den Hamburger Balletttagen im Sommer 2024

Samstag 25.05.2024, 19.30 Uhr 
Staatsoper Hamburg
Hamburg Ballett

Dona Nobis Pacem – Choreografische Episoden
nach Bachs h-Moll-Messe von John Neumeier

Unter dem Titel „Dona Nobis Pacem“ hat John
Neumeier Choreografische Episoden geschaffen,
inspiriert von Johann Sebastian Bachs Messe in h-
Moll.  

„Dona Nobis Pacem“ – gib uns Frieden. Dieser Titel
ist mir wichtig, selbst auf die Gefahr hin, dass er
auf manche naiv, pathetisch oder gar prätentiös
wirken könnte. Den Titel und die Musik habe ich
vor dem 24. Februar ausgewählt. Angesichts der
um sich greifenden Unversöhnlichkeit in unserer
Welt bot dieser Gedanke eine wichtige Anregung,
mich mit Johann Sebastian Bachs vielschichtiger
Komposition zu befassen. In meiner 50. Saison als
Intendant sehe ich diese Kreation als große
Chance. Es wäre für mich unvorstellbar, ein Ballett
mit der h-Moll-Messe mit einer anderen Compa-
gnie als meiner eigenen zu erarbeiten. Etwas Der-
artiges ist nur mit einem vertrauten Ensemble
möglich, wie es die Tänzerinnen und Tänzer meiner

Compagnie in einzigartiger Weise sind“, so John
Neumeier. 

Erleben Sie John Neumeiers neueste und vorletzte
Kreation im Mai in der Staatsoper mit einer Einfüh-

rung um 18.50 Uhr, Foyer II. Rang. Der Kulturring
bringt Sie hin!

Karten: 82,-/96,-/109,-/122,- EUR
Bus: 49,- EUR · Nichtmitgliederzuschlag: 10,- EUR

Die Symbiose Bach und Neumeier
Bachs h-Moll Messe choreographiert von John Neumeier

UNSERE LEISTUNGEN
·  Zugfahrt 2. Kl. nach Hamburg und zurück
·  2 Ü/F im Hotel Esplanade***
·  Eintritt und Führung Sonderausstellung in der 
  Kunsthalle
·  Stadtführung mit „Horizontgänger“
·  Veranstalterversicherung
·  Trinkgelder

Reisepreis:  450,- EUR p. P. im DZ
EZ-Zuschlag: 45,- EUR 
Nichtmitgliederzuschlag: 30,- EUR
Kartenpreise für die beiden Vorstellungen: 
220,- EUR (PG 2)/197,- EUR (PG 3)/174,- EUR (PG 4)
Mindestteilnehmerzahl: 15


